
Wo wir tätig sind …
Apfelsammelaktionen 
mit Apfelsaft-Sonderpressung
Verkaufen Sie Ihr Streuobst an unser Apfelsaft­
projekt. Wir bieten einen erheblich über dem 
Marktniveau liegenden Ankaufspreis. 
… oder sammeln Sie mit uns!

Apfeltage mit Sortenbestimmung
und Apfelsortenausstellung, Beratung, Obstbaum-
Sammelbestellung, Demonstration unserer 
Saftpresse, Streuobstverkauf …

Was wir noch anbieten …
Obstbaumschnittkurse
in Zusammenarbeit mit den Volkshochschulen
Verleih unserer Saftpresse
selbst Apfelsaft machen …
Haben Sie etwas zu feiern?
Jubiläumswiese in Königslutter, 
Geschenkgutscheine für Apfelbäume 
Sammelbestellung für Obstbäume
Nehmen Sie im Oktober mit uns Kontakt auf.
Geführte Wanderungen und Exkursionen zum 
Thema Streuobst
mit Kindern und Erwachsenen
Pflegemaßnahmen auf Streuobstwiesen 
Wir pflegen, oder vermitteln kompetente Betriebe. 
Fachliche Beratung
Sprechen Sie uns an!

Warum Sie öfter

trinken sollten
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Infos bei …
Birgit Wöbbeking, Saftverkauf 
Kluskamp 14, 38154 Königslutter 
Tel. 05353/7983, Woebbeking@AG-Streuobst.de 

Sabine Fortak, Fragen zu Obstsorten 
Boimstorfer Straße 1, 38154 Königslutter-Glentorf 
Tel. 05365/2430, Fortak@AG-Streuobst.de

Eberhard Hieber, Baum- und Wiesenpflege 
Großer Hilligenhof 7, 38154 Königslutter 
Tel. 05353/58680, Hieber@AG-Streuobst.de

Manfred Wenst, Verleih Saftpresse 
Boimstorfer Straße 2, 38154 Königslutter-Glentorf 
Tel. 05365/8868, Wenst@AG-Streuobst.de

Susanne Stabrey, Jubiläumswiese 
Tel. 05353/912189, susanne.stabrey@koenigslutter.de
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Die Streuobstwiese –  
ein gefährdeter Lebensraum …

Ortsrandbebauung und veränderte Wirtschafts­
formen der Landwirtschaft haben die Streuobst­
wiesen selten werden lassen. Erfreulicherweise 
gibt es wieder vielerorts Neupflanzungen, 
besonders durch die Naturschutzverbände.

Durch den drastischen Rückgang der 
Streuobst-Bestände sind viele ihrer typischen 
Bewohner im Bestand bedroht. Inzwischen 
schätzt man die Streuobstwiese als Biotop 
und Rückzugsgebiet für seltene Tier- und 
Pflanzenarten und bemüht sich um deren 
Schutz und Pflege.

Neue Wirtschaftssorten sind an die Stelle 
des traditionellen Streuobstes getreten:  
Als Niederstammkulturen sind sie in 
Obstplantagen aufgereiht und verlangen 
intensiven Einsatz von Kunstdünger und 
Spritzmitteln.

Auch hier beginnt erfreulicherweise in 
den letzten Jahren eine Rückbesinnung 
auf die alten, robusten, schmackhaften 
und teilweise regionaltypischen 
Obstsorten.

Wer wir sind …
In der Arbeitsgemeinschaft Streuobst e.V. sind 
seit 1995 engagierte VerbraucherInnen, 
BesitzerInnen von Streuobstwiesen sowie im 
Umweltschutz tätige Fachleute aus Wissenschaft 
und Verwaltung zusammengeschlossen. 

Saft von Streuobstwiesen  
aus unserer Region …

Unser Apfelsaft ist ein 100% reiner, naturtrüber 
Presssaft ohne Zusätze, direkt nach dem Mosten 
in Pfand-Flaschen gefüllt. 

Verarbeitet werden die aromatischen Apfel- 
sorten aus Streuobstwiesen unserer Region 
(Braunschweig, Helmstedt und Umgebung), die 
als vollreife Früchte wesentlich zum hervorragen­
den Geschmack des Saftes beitragen.

Die Streuobstwiese –  
ein Kleinod unserer Landschaft …

Streuobstwiesen geben seit Jahrhunderten unserer 
Kulturlandschaft ein unverwechselbares Gesicht:

Noch bis in die 60er Jahre hinein umgaben hoch- 
stämmige Apfel-, Birnen-, Pflaumen-, Kirsch- und 
Nussbäume als breite Gürtel unsere Dörfer und 
prägten als locker bepflanzte Obstwiesen, als Alleen 
oder prächtige Einzelbäume die Landschaft.

Die Streuobstwiese –  
Heimstatt vieler Tier- und Pflanzenarten …

Streuobstwiesen beherbergen bei schonender 
Bewirtschaftung und Pflege eine besonders 
artenreiche Lebensgemeinschaft.

Weit über 3000 Tierarten von Fledermäusen,  
Vögeln, Säugern, bis hin zu Spinnen und Insekten 
nutzen dieses Biotop.

Ein langfristiger Schutz von Streuobstwiesen 
ist in erster Linie durch eine wirtschaftliche 
Aufwertung des Obstes zu erreichen!


